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Vorwort
Prüfungsangst bye-bye
Jetzt dauert es nicht mehr lange und Sie werden Ihre Ausbildung 
abschließen. Dafür liegt noch eine große Hürde vor Ihnen: die Ab-
schlussprüfung.

Die Reihen „Prüfungstraining KOMPAKT“ und „Prüfungswissen KOM-
PAKT“ können Ihnen dabei helfen sich gründlich auf die Prüfung vor-
zubereiten.

Das vorliegende „Prüfungstraining KOMPAKT Medizinische Fachan-
gestellte“ dient durch Aufgaben samt Lösungen zum schnellen Über-
prüfen Ihres Wissens.

Mit dem zugehörigen Buch „Prüfungswissen KOMPAKT Medizini-
sche Fachangestellte“ können Sie wichtige Ausbildungsinhalte schnell 
wieder ins Gedächtnis holen.

Mit dem kompakten Format passen sie in jede Tasche und sind hand-
lich für S-Bahn und Bus.

Wenn Sie Inhalte noch einmal gründliche wiederholen und gleichzei-
tig Fragestellungen üben möchten, können Sie das große Buch „Prü-
fungswissen Medizinische Fachangestellte“ nutzen.

Für Ihre Prüfungsvorbereitungen und Prüfungen alles Gute und viel 
Erfolg!

Tamm, Herbst 2023
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Abkürzungsverzeichnis
AU Arbeitsunfähigkeit
BIP Bruttoinlandsprodukt
BR Betriebsrat
CVI Chronisch venöse Insuffizienz
DMP Disease Management Programm
DMT1/2 Diabetes mellitus Typ 1/2
EZB Europäische Zentralbank
GKV Gesetzliche Krankenkasse
JArbSchG Jugendarbeitsschutzgesetz
JAV Jugendarbeitnehmervertretung
KG Körpergewicht
MVZ Medizinisches Versorgungszentrum
pAVK Peripher venöse Insuffizienz
PEP Post-Expositionsprophylaxe
PKV Private Krankenversicherung
RR Blutdruck
SSB Sprechstundenbedarf
SSW Schwangerschaftswoche
UV Unfallversicherung
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1. Prüfungsablauf
Schriftliche und praktische Prüfung müssen jeweils mit mind. „aus-
reichend“ bestanden werden. Eine nicht bestandene Prüfung kann 
max. zweimal wiederholt werden.
Im schriftlichen Teil müssen mind. zwei Teile mit ausreichend abge-
schlossen werden.
Notenzusammensetzung in der Schriftlichen Prüfung:

 ⇢ 40 % Behandlungsassistenz
 ⇢ 40 % Betriebsorganisation
 ⇢ 20 % Wirtschaft und Soziales

Eine Mündliche Ergänzungsprüfung (EMP)kann beantragt werden, 
wenn im schriftlichen Teil zwei Prüfungsfächer mit mangelhaft und 
eines mit mind. ausreichend bewertet wurde.
Die mündliche Ergänzungsprüfung dauert max.15 Minuten. Der 
Prüfling wählt den Prüfungsbereich. Zur Notenermittlung zählt das 
Ergebnis der schriftlichen Prüfung doppelt, das der EMP wird ein-
fach gewertet.

2. Prüfungsfach Behandlungsassistenz
Dauer: 120 Minuten
Fragestellungen unterschiedlich, z. B. in Baden-Württemberg offene 
Fragen, in anderen Regionen: 30 programmierte Fragen und variab-
le Anzahl von offenen Fragen.
Sieben Fragen betreffen die Leistungsabrechnung.
Fragen werden i. d. R. anhand eines Situationsbeispiels gestellt. Fol-
gende Inhalte werden abgedeckt.

PRÜFUNGSMODALITäTEN
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BEHANDLUNGSASSISTENZ

A

1. Grundlagen
Aufgabe 1

Ergänzen Sie die deutschen Begriffe. 

Fachbegriff deutscher Begriff

Inspektion
Palpation
Auskultation

Aufgabe 2
Welche Basisdiagnostik wird bei einem Ganzkörperstatus erhoben? 
(zwei Angaben)
(1) chirurgische
(2) internistische
(3) geriatrische
(4) neurologische
(5) dermatologische
(6) gynäkologische

Aufgabe 3
Wie häufig darf ein Ganzkörperstatus nach EBM abgerechnet werden?

Aufgabe 4
Bei welcher Untersuchung muss ein Arzt anwesend sein?
(1) EKG
(2) Belastungs-EKG
(3) 24-Stunden-EKG
(4) 24-Stunden-Blutdruckmessung
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BehandlungsassistenzA

Aufgabe 5
Ordnen Sie die folgenden Aussagen gutartigen (1) bzw. bösartigen 
(2) Tumoren (Malignome) zu.

(1) Metastasierung

(2) langsames Wachstum

(3) schnelles Wachstum

(4) verdrängendes Wachstum

(5)  z. B. Magen-Karzinom, Mamma-Karzinom, Kolon-Karzinom

(6) z. B. Fibrom, Meningeom

(7) invasives Wachstum

(8) keine Metastasierung

Aufgabe 6
Nennen Sie die Fachbezeichnung für einen
a) gutartigen Tumor der Vorsteherdrüse
b) bösartigen Tumor des Magens
c) bösartigen Tumor der Gliazellen (im Gehirn)

Aufgabe 7
Schreiben Sie die folgenden Tumormarker in das richtige Feld der 
Tabelle:
CEA – PSA – AFP

Tumormarker Möglicher Indikator für …
Ovarialkarzinom, Tumore der Hoden und 
der Leber
Mamma-, Magen-, Schilddrüsen und 
Kolorektales Karzinom
Prostataveränderungen

Aufgabe 8
Nennen Sie drei Ansätze (Möglichkeiten) der Tumortherapie.
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BehandlungsassistenzA

Aufgabe 13
Beschriften Sie die Abbildung.

Aufgabe 14
Ergänzen Sie die fehlenden Begriffe in der Tabelle.

deutscher Begriff Fachbegriff
Osteoporose
Skoliose

Rundrücken, Witwenbuckel
Gelenkspiegelung

Coxarthrose
Gonarthrose

Aufgabe 15
Welche Aussagen zur Osteoporose sind richtig? Korrigieren Sie die 
falschen.
(1) Risikogruppen: Raucher, ältere Frauen, Kalziummangel, Vita-

min-D- und Bewegungsmangel
(2) Kalziumreich sind: Milchprodukte, Broccoli und kalziumreiches 

Mineralwasser
(3) Früherkennung: Knochendichtemessung ist GKV-Leistung.



50

BehandlungsassistenzA

deutscher Begriff/volles Wort Fachbegriff
Vergiftung

Hypoglykämie
ACS

Engegefühl bei Belastung
KHK

Aufgabe 149
Nennen Sie
a) drei Risikofaktoren für einen Herzinfarkt.
b) drei typische Symptome eines Herzinfarkts.
c) drei Komplikationen eines Herzinfarkts.
d) drei Sofortmaßnahmen in der Praxis.
e) drei typische Laborwert-Veränderungen bei einem akuten 

Myokardinfarkt.

Aufgabe 150
Beschriften Sie die EKG-Kurve.

P

Q

R

S

T

U
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BehandlungsassistenzA

Aufgabe 162
Erklären Sie patientengerecht die Durchführung des iFOB-Tests.

Aufgabe 163
Nennen Sie sechs Leistungen, die im Rahmen einer Gesundheitsun-
tersuchung erbracht werden müssen.

Aufgabe 164
Um welche Art von Prävention handelt es sich bei Screenings und 
Gesundheitsuntersuchungen? (eine Angabe)
(1) primäre Prävention
(2) sekundäre Prävention
(3) tertiäre Prävention

Aufgabe 165
Warum werden Präventionsstufen unterschieden?

Aufgabe 166
Ordnen Sie den folgenden Begriffen die jeweilige Präventionsstufe zu.
primär 
sekundär 
tertiär 
keine Präventionsmaßnahme 

(1) gesunde Ernährung und Sport
(2) Schutzimpfungen
(3) Rehamaßnahmen nach einem Schlaganfall
(4) Antihypertonika (Medikamente zur Blutdrucksenkung)
(5) Koronarsport nach Herzinfarkt
(6) Mutterschaftsvorsorge
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LEISTUNGSABRECHUNG UND 
FORMULARWESEN

B

Aufgabe 248
Welche der folgenden Leistungen sind vertragsärztliche Leistungen?
(1) Sporttauglichkeitsuntersuchung
(2) Entfernung von Tätowierungen
(3) Leichenschau
(4) DMP bei Diabetes mellitus Typ 2
(5) präventive Koloskopie einer 45-jährigen Frau
(6) DXA-Röntgen als Osteoporose Früherkennung

Aufgabe 249
Ergänzen Sie die richtigen Schwellenwerte.

GOP Schwellenwert
8
50
250
410
650
3 501

Aufgabe 250
Erläutern Sie die folgenden Begriffe auf Formularmustern.

Begriff Muster … Bedeutung
aut idem
Konsiliaruntersuchung
Belegarzt
Verordnungsfall (Heilmittelverordnung)
Mit-/Weiterbehandlung



102

Arbeit und BerufD

Aufgabe 329
Nennen Sie vier Maßnahmen, wie der Einstieg in die neue Tätigkeit 
erleichtert werden kann (Onboarding).

Aufgabe 330
Welche Aussagen zum Nachweisgesetz sind richtig?
(1) Der Arbeitgeber muss bis einen Monat nach Tätigkeitsbeginn 

alle wichtigen Eckpunkte zum Arbeitsverhältnis in schriftlicher 
Form aushändigen.

(2) Das Nachweisgesetz regelt den Nachweis der COVID-19-Imp-
fung bei einer neuen Arbeitsstelle. 

(3) Die Niederschrift mit Informationen zu Namen und Anschrift der 
Vertragsparteien, Arbeitsentgelt und Arbeitszeit muss am 
ersten Arbeitstag vorliegen. 

(4) Weitere Nachweise müssen spätestens in sieben Kalendertagen 
nachgereicht werden.

Aufgabe 331
Ergänzen Sie die Tabelle mit den fehlenden Informationen.

Gehaltstarifvertrag Manteltarifvertrag
Inhalte
Dauer

Aufgabe 332
Bringen Sie die Schritte der Tarifverhandlungen in die richtige Rei-
henfolge.
Scheitern der Schlichtung 
neue Tarifverhandlung 
Schlichtung 
Urabstimmung 25 % 
Urabstimmung 75 % 
 der Kampfmaßnahmen 
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